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"Ausweitung der Niederlassungsförderung für Hausärzte auf alle Arztgruppen der allgemein

fachärztlichen Versorgung"
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Antrag 

der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Kerstin Schreyer-Stäblein, 
Klaus Holetschek, Thomas Huber, Jürgen Baumgärtner, Markus 
Blume, Dr. Ute Eiling-Hütig, Max Gibis, Dr. Thomas Goppel, Mi-
chael Hofmann, Dr. Gerhard Hopp, Dr. Martin Huber, Hermann Im-
hof, Michaela Kaniber, Sandro Kirchner, Alexander König, Helmut 
Radlmeier, Dr. Hans Reichhart, Tobias Reiß, Martin Schöffel, 
Thorsten Schwab, Carolina Trautner, Steffen Vogel CSU 

Ausweitung der Niederlassungsförderung für Hausärzte auf alle 
Arztgruppen der allgemein fachärztlichen Versorgung 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag begrüßt, dass die Staatsregierung die Niederlassungs-
förderung für Hausärzte auf familiennahe Arztgruppen (Frauenärzte, 
Kinderärzte, Vertragspsychotherapeuten sowie Kinder- und Jugend-
psychiater) ausweiten möchte. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, diese Ausweitung nicht nur auf 
familiennahe Fachärzte, sondern im Rahmen der jeweils zur Verfü-
gung stehenden Mittel unverzüglich auf alle Arztgruppen der allge-
meinen fachärztlichen Versorgung vorzunehmen.  

 

 

Begründung: 

Der Erhalt der ambulanten vertragsärztlichen Versorgung insbesonde-
re im ländlichen Raum gehört zu den bedeutendsten gesundheitspoli-
tischen Herausforderungen. Dies gilt für die hausärztliche Versorgung 
ebenso wie für die Versorgung mit fachärztlichen Leistungen. Der sich 
durch die demografische Entwicklung auch im Bereich der Ärzteschaft 
zu verschärfen drohende Mangel an Fachärzten im ländlichen Raum 
beschränkt sich nicht nur auf die familiennahen Fachärzte. Deshalb 
muss das von der Staatsregierung aufgelegte Förderprogramm auf 
sämtliche Arztgruppen der allgemeinen fachärztlichen Versorgung 
ausgedehnt werden. Diese Arztgruppe wird regelmäßig auf Kreisebe-
ne beplant. 

Dies bringt ja gerade zum Ausdruck, dass diese Facharztgruppen flä-
chendeckend und möglichst wohnortnah erreichbar sein sollen. Dies 
muss dann auch durch das staatliche Förderprogramm nachvollzogen 
werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Seidenath, 
Kerstin Schreyer-Stäblein, Klaus Holetschek u.a. CSU 
Drs. 17/6185 

Ausweitung der Niederlassungsförderung für Hausärzte auf alle 
Arztgruppen der allgemein fachärztlichen Versorgung 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Bernhard Seidenath 
Mitberichterstatterin: Kathrin Sonnenholzner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege 
federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 25. Sit-
zung am 5. Mai 2015 beraten und mit folgendem Stimmergeb-
nis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 70. Sitzung am 9. Juni 2015 mitberaten und 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Kathrin Sonnenholzner 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Kerstin Schreyer-
Stäblein, Klaus Holetschek, Thomas Huber, Jürgen Baumgärtner, 
Markus Blume, Dr. Ute Eiling-Hütig, Max Gibis, Dr. Thomas Gop-
pel, Michael Hofmann, Dr. Gerhard Hopp, Dr. Martin Huber, Her-
mann Imhof, Michaela Kaniber, Sandro Kirchner, Alexander Kö-
nig, Helmut Radlmeier, Dr. Hans Reichhart, Tobias Reiß, Martin 
Schöffel, Thorsten Schwab, Carolina Trautner, Steffen Vogel CSU 

Drs. 17/6185, 17/7022 

Ausweitung der Niederlassungsförderung für Hausärzte auf alle 
Arztgruppen der allgemein fachärztlichen Versorgung 

Der Landtag begrüßt, dass die Staatsregierung die Niederlassungs-
förderung für Hausärzte auf familiennahe Arztgruppen (Frauenärzte, 
Kinderärzte, Vertragspsychotherapeuten sowie Kinder- und Jugend-
psychiater) ausweiten möchte. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, diese Ausweitung nicht nur auf 
familiennahe Fachärzte, sondern im Rahmen der jeweils zur Verfü-
gung stehenden Mittel unverzüglich auf alle Arztgruppen der allge-
meinen fachärztlichen Versorgung vorzunehmen.  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 5 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 2)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. dem jeweiligen Abstim­

mungsverhalten seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist, 

den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der 

FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Keine. 

Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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